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VEREINIGUNG «FREUNDE DER NEUEN WEGE»

Einladung zur Jahresversammlung
am Sonntag, 29. August 1982

im Saal des Restaurants «Rigiblick», Germaniastraße 99, 8044 Zürich
(erreichbar mit der Seilbahn ab Tramstation Rigiblick, Tram 9 oder 10)

Ab 9.00 Uhr Morgenkaffee
9.30 Uhr Diskussion zum Thema

Vom Umgang mit bürgerlichen Christen
In einer Zeit zunehmender Polarisierung, Dialogunfähigkeit und Repression
drängt sich uns immer mehr die Frage auf, wie wir uns als sozialistische
Christen dieser Herausforderung stellen, wie wir uns insbesondere gegenüber

jenen politischen Gegnern verhalten sollen, die sich ebenfalls auf
das Evangelium berufen. Für eine weiterführende Diskussion dieser Frage
hören wir zunächst Erfahrungsberichte von

— Jacob Schädelin
Jacob Schädelin ist Pfarrer in Bern-Bethlehem. Er wird uns vor allem
über seine Erfahrungen im Zusammenhang mit der Schließung des Berner
AJZ berichten. Zur Vorbereitung des Gesprächs mit Pfarrer Schädelin
empfiehlt sich die nochmalige Lektüre seiner Predigt «Vom Umgang mit
Dämonen» im Januarheft 1982.

— Martin Baumle
Nach einem Verdikt der Zürcher Justizdirektion vom April 1981 ist
Martin Baumle als Anstaltspfarrer der Strafanstalt Regensdorf nicht mehr
«tragbar». Pfarrer Baumle hat sich bereit erklärt, uns die Konsequenzen
aus diesem Konflikt aufzuzeigen.

— Lilly Dür-Gademann
Wie eine feministisch orientierte Pfarrfrau, Mutter und Psychotherapeutin

mit bürgerlichen Christen umgeht, wird Gegenstand des Votums
von Frau Dür sein. Wir verweisen auch auf ihren Beitrag «Tod und
Auferstehung — aus der Sicht der Frauen» im Juniheft 1982.

Anschließend Mittagessen im Restaurant «Rigiblick».
14 Uhr Geschäftlicher Teil
mit den Traktanden:
1. Protokoll der Jahresversammlung vom 21. Juni 1981
2. Jahresbericht des Präsidenten
3. Jahresrechnung und Bericht der Revisoren
4. Aussprache mit der Redaktion
5. Wahlen (Vorstand, Revisoren, Redaktion, Redaktionskommission)
6. Verschiedenes

Diese Einladung richtet sich an alle Mitglieder unserer Vereinigung sowie
an alle Leserinnen und Leser der NEUEN WEGE.

Der Präsident: Arnold Zürcher

Bitte der Administration
Wir bitten diejenigen Abonnenten, die das Abonnement für das Jahr 1982
von Fr. 30.— (Studenten Fr. 20.—) noch nicht bezahlt haben, den Betrag
bis Ende August auf das Konto der Vereinigung Freunde der NEUEN WEGE,
Zürich, 80 - 8608, zu überweisen. Sie ersparen uns damit zusätzliche Arbeit
und sich die Mehrauslagen für den Einzug per Nachnahme. — Besten Dank!
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